
GMA-Mitteilung 01/20                                                                                                        Seite 3 

 
 
 
 
 

GMA‐Jahrestagung 2021, Abstracteinreichung 
 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Ihnen allen weiterhin einen guten Start in 2021. 
 
Es freut mich Ihnen mitzuteilen, dass die GMA‐Jahrestagung 2021 auf jeden Fall stattfinden wird ‐ vom 15.‐
18. September 2021. 
 
Aufgrund der Pandemie ist aktuell allerdings noch nicht klar, ob sie vor Ort in Zürich (mit virtuellen Anteilen) 
oder rein virtuell durchgeführt werden wird. Das wird voraussichtlich im Mai entschieden werden. Um die 
Option der vor Ort‐Durchführung zu haben, möchten wir Sie bitten, sich zeitlich auf eine vor Ort‐Konferenz 
einzustellen (also Reisezeiten einzuplanen). 
 
Wir gehen davon aus, dass wir für die vorgesehenen Beitragsformate ‐ egal in welchem Format die Tagung 
letztlich durchgeführt wird ‐ mit etwas Kreativität Umsetzungsmöglichkeiten finden werden. 
 
Sehr gerne möchten wir Sie heute über die Einreichungsmöglichkeit von Beiträgen (Abstracts) vom 1.2. bis 
15.2.2021 für die GMA‐Jahrestagung informieren. Der Link zur Abstracteinreichung wird Ihnen spätestens 
zum 1.2.2021 zukommen. 
 
Die GMA‐Jahrestagung 2021 wird gemeinsam von den Medizinischen Fakultäten Zürich und Bern in enger 
Kooperation mit der ETH Zürich, der Careum Stiftung und der Zürcher Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften (ZHAW) ausgetragen.  
 
Abstracts, die bereits in 2020 für 2021 angenommen wurden, sind bitte nicht erneut einzureichen. 
 
Abstracts können für folgende klassische Beitragsformate eingereicht werden: 

 Kurz‐Vorträge, (e‐)Poster und Workshops. 
 
Zudem können Abstracts zu folgenden neueren Beitragsformaten eingereicht werden: 

• Flipped Beiträge (Autoren/‐innen reichen relevante Vorinformationen spätestens 4 Wochen vor der 
Konferenz dem Tagungsteam ein. Sie werden auf der Tagungshomepage hochgeladen, damit sich die 
Teilnehmenden vorbereiten können. So kann die Zeit während des «flipped Beitrages» (ca. 10 
Minuten) an der Tagung für die Diskussion genutzt werden. Folgendes Youtube‐Video erläutert in 2,5 
min. das Prinzip des „flipped classrooms“ am Beispiel des Einsatzes im Studium (USA): 
https://www.youtube.com/watch?v=ojiebVw8O0g) 

•  „Abgefahrenes/Fringe“ (etwas außergewöhnlichere Beiträge z.B. unter Einbezug theatralischer und 
komödiantischer Aspekte, vgl. Ellaway R (2010): The AMEE Fringe, the antidote for PowerPoint 
poisoning, Medical Teacher, 32:2, 108‐112, Link zum Artikel unter: 
http://dx.doi.org/10.3109/01421590903585267 

• Demo (z.B. Kurz‐Präsentation von selbst hergestellten Modellen zum Üben von praktischen 
Fertigkeiten; aber keine kommerziellen Produkte wie sie z.B. in der Industrie‐Ausstellung zu sehen 
sind) 
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• „Neue/andere Formate“ (als Neuerung bieten wir an, dass Teilnehmende der Tagung neue Formate 
vorschlagen, die sie dann an der Tagung umsetzen können sofern das Reviewergebnis positiv 
ausfällt. Im Review werden u.a. Innovationsgrad, didaktische Methodik, Wissenschaftlichkeit, 
Passgenauigkeit mit den Tagungsthemen und Umsetzbarkeit eine Rolle spielen.) 

 
Wir freuen uns schon jetzt über die Einreichung Ihrer Beiträge bis spätestens am 15.2.2021 und Ihre 
Teilnahme an dieser sicherlich spannenden Tagung. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Sören Huwendiek 
im Namen des wissenschaftlichen Beirats der GMA‐Jahrestagung 2021 


